GEBET

IM GESPRACH MIT DEM LEBENDIGEN GOTT

,UNSER VATER*
TEXT: MATTHAUS 6,7-13

Bibelarbeit Ulrich Hees

vom Forum Evangelisation e.V. aus Miinchen



1.WAS HEIST ,,GEBET“?

Auf Gott horen

Mit Gott reden



2.WARUM BETEN WIR?

e A. Durch das Gebet konnen wir unsere
Gemeinschaft mit Gott vertiefen Psalm 42,2-3

 B. Durch das Gebet konnen wir Probleme
bewaltigen 1.Petrus 5,7

* C. Durch das Gebet kommen wir zur volligen
Freude Johannes 16,24



WARUM BETEN? FORTSETZUNG

 D. Durch das Gebet konnen wir anderen
helfen Apostelgeschichte 12,5.7-10 /
Epheser 6,18-19

e E. Durch das Gebet bekommen wir Kraft
Apostelgeschichte 4,31

 Verschiedene Situationen, Kraft zu erfahren
Apg 4,33/6,8/9,22/ 10,38



WARUM BETEN? PFLEGE DER
BEZIEHUNG NACH MATTH 6,7-13

* Das Gebet gibt Aufschluss iber die Beziehung des
Beters zu Gott

 Gott der Vater, wir seine Kinder — Unser Vater

* Heiliger Gott, wir seine Anbeter — Geheiligt werde
dein Name

* Gott, der Konig, wir die Untertanen — Dein Reich
komme

 Gott, der Herr, wir seine Diener — Dein Wille
geschehe

* Gott, der Lebensspender, wir die Empfanger — Gib
uns heute unser tagliches Brot

 Gott, der Leitende, wir die Gefithrten — Fiihre uns nicht
in Versuchung



3.DER INHALT UND DIE ARTEN
DES GEBETS

* Die drei Bitten um das Reich Gottes (Gott
zuerst!)

* Interesse fiir seinen Namen - ,,Geheliligt
werde dein Name*

* Interesse fur sein Reich — ,,Dein Reich
(Herrschaft) komme*

e Interesse fiir den Willen Gottes — ,,Dein Wille
geschehe”



INHALT UND ARTEN ... FORTS.

e Die Bitten um das menschliche Leben

* Vertrauen auf Gottes Fiirsorge — ,,Gib uns
heute unser tagliches Brot*

* Vertrauen auf Gottes Gnade — ,,Vergib uns,
wle wir vergeben haben unseren
Schuldnern®

 Vertrauen auf Gottes Kraft — ,,Fiihre uns nicht
in Versuchung, sondern erlése uns von dem
Bosen*

* Doxologie: Gott loben heif3t: Die Dinge vom
Ende (Ziel) her sehen.



ARTEN DES GEBETS

[=] Anbetung - ist die hochste, wichtigste und schénste Art
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des Gebets. Anbetung ist eine staunende und lobende
Betrachtung des Wesens Gottes. Es geht darum, wer Er
ist. 1.Mose 24,26+27 / Psalm 145

Sundenbekenntnis — je heller das Licht, um so
deutlicher der Schmutz 2,Chron 7,14 / Psalm 32,5

Dank — wofur kann ich taglich danken? Eph 5,20
Bitte — fiir personliche Anliegen Ps 55,23 / Jak 4,2

Firbitte — fiir andere bitten 1.Tim 2,1+2 / weitere
Anliegen: Matth 9,28 / Eph 3,16 / Kol 4,3 / 1.Thess 3,1-2
/ Hebr 13,18+19 / Jak 5,16



DIE ARTEN DES GEBETS




4. WANN BETEN?

In der personlichen
Gebetszeit Matthaus 6,6

Standig 1.Thess 5,17

In Gemeinschaft
Matthaus 18,19

Weiltere Anlasse: Psalm
50,15/ Psalm 107,19-22 /
Markus 6,41




5. BEDINGUNGEN FUR
ERHORLICHES BETEN

=] A. Konkret beten Markus 10,51 / Jak 4,2b

*| B.Im Glauben beten Markus 11,22-24 Was ist

moglich durch Glauben? Matthaus 9,22 / 15,28
/ 11,20

=] C.Im Namen Jesu beten

Johannes 14,13+14 / 1.Johannes 5,14



BEDINGUNGEN UND
VERHEISUNGEN

D. Bestandig beten Lukas 18,1-8

E.Im Gehorsam beten l.Johannes
3,22

Bedenke: Bedingungen und
Verheif3ungen erganzen sich.



6. HINDERNISSE FUR
ERHORLICHES BETEN

A.Unglaube Jakobus 1,6+7

Es kommt kein Telefongesprach zustande,
wenn wir den Horer nicht abnehmen.

B. Ungehorsam Spriiche 28,9
Kein Telefongesprach kommt zustande,

wenn wir nicht bereit sind die Nummer zu
wahlen.



HINDERNISSE ...

[<] C.Unbereinigte Siinde Jesaja 59,2

[=] Kein Telefongesprach gelingt, wenn die Leitung
beschadigt oder unterbrochen ist.

[2] D. Unbereinigte Konflikte mit dem Nachsten
Markus 11,25 / 1.Petrus 3,7

[=] Kein Telefongesprach lauft, wenn niemand bereit ist
zu reden.

[] E. Selbstsiichtige Motive Jakobus 4,3

Es kommt am Telefon kein Gesprach zustande, wenn
nur eine Person redet und nicht auf die andere hort.



7.DIE AUSWIRKUNGEN DES
GEBETS

[] Gott erhort unsere Gebete, auch wenn er nicht alle
unsere Bitten erfiillt. Er antwortet mit ,,Ja*, "“Nein*
oder mit ,,Warte*.

[=] A.Wenn wir beten:

[=] Kénnen wir alles sagen, was uns bewegt.
[=] Haben wir Gemeinschaft mit Gott.

[=] Trostet uns der Herr
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AUSWIRKUNGEN ...

B.Wenn wir Gott anbeten:

wird unsere Beziehung zu ihm vertieft.
werden wir thm ahnlicher.

ehren wir Gott.

C.Wenn wir Gott danken:

erkennen wir, wie gut er zu uns ist.

bringen wir unsere Freude und Dankbarkeit iber Gottes
Gaben zum Ausdruck.

verherrlichen wir ihn.



AUSWIRKUNGEN ...

D. Wenn wir Gott bitten:
erfahren wir Entlastung von unseren Sorgen.
konnen wir anderen in ithren Noten helfen

erfahren wir, wie Gott in unserem Leben
arbeitet.
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geistlich lebendiger werden
beziehungsfihiger werden
sprachfihiger werden

Fur alle, die In der Entwicklung elnes
evangelistischen Lebensstils voran kom-
men mochten.

Zur Entdeckung und Forderung speziell
berufen und begabter Evangelistinnen
und Evangelisten

Fur Gemeinden und Gruppen, die Ihre
Mitglieder permanent In biblisch fun-
dlerter, zeltgemafier Evangellisation In
Theorle und Praxis ausbllden mdchten.

Grundkompetenzen
fUr elnen evangelistischen Lebensstil

Schliisselkompetenzen
fur elnen vertleften evangelistischen
Lebensstil

Trainer-Kompetenzen
fir elnen multiplikativen evange-
listischen Lebensstil

Seminarabende, Workshops, Impulstage,
Wochenenden, Wochen, Glaubensgrund-
kurse, Coaching, Evangellsation, Frelzelten,
Ideen- und Materlalbdrse

Beziehungen im Alltag
Teameinsitze

Gesprache mit einzelnen
Menschen

Einséatze unter Zielgruppen
Studenten, auslandische Mitbdrger etc.

Eins&tze bei GroBereignissen
Oktoberfest, Fuball-WM, Konzerte etc.
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Der Schulungsdienst in Theorie und Praxis



KONTAKT:

Forum Evangelisaton e.V.
Uirich und Regina Hees, Brieger Str. 25, Uhees@gmzx.de
80997 Minchen, Tel. 089 1434 9711
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Forum Evangelisation e.V.
Leiter Ulrich und Regina Hees
Brieger StraBe 25, 80997 Miinchen
Telefon: 089 14349711
E-Mail: uhees@forum-evangelisation.de
Internet:  www.forum-evangelisation.de

Spendenkonto
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BIC: GENODEMI1BFG
IBAN: DE03 4526 0475 0013 1668 00



http://www.forum-evangelisation.de/
http://www.forum-evangelisation.de/
http://www.forum-evangelisation.de/

	Folie 1: Gebet Im Gespräch mit dem lebendigen Gott  „Unser Vater“ Text: MatThäus 6,7-13     
	Folie 2: 1.Was heißt „Gebet“?
	Folie 3: 2.Warum beten wir?
	Folie 4: Warum beten? Fortsetzung
	Folie 5: Warum beten? Pflege der Beziehung nach Matth 6,7-13
	Folie 6: 3.Der Inhalt und die Arten des Gebets
	Folie 7: Inhalt und Arten ... Forts.
	Folie 8: Arten des Gebets 
	Folie 9: Die Arten des Gebets
	Folie 10: 4. Wann beten?
	Folie 11: 5. Bedingungen für erhörliches beten
	Folie 12: Bedingungen und Verheißungen
	Folie 13: 6. Hindernisse für erhörliches Beten
	Folie 14: Hindernisse ...
	Folie 15: 7.Die Auswirkungen des Gebets
	Folie 16: Auswirkungen ...
	Folie 17: Auswirkungen ...
	Folie 18: Christsein authentisch leben und weitergeben
	Folie 19: Kontakt:

